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Gemeindeverwaltung Eisingen
Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge,  Annerose Rolli  3811-15
Pass- und Meldeamt,  rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp  3811-22
Fundbüro,  rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung 

Liegenschafts- Thomas Frommann, 3811-24  
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de

Bauamt Stefan Gräßle, Tel. 3811-18  
 graessle@eisingen-enzkreis.de

Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de

Wassermeister  Joachim Grimm
 grimm@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen Marko Korinth 0173 2617566
der Wasserversorgung) korinth@eisingen-enzkreis.de

Waldpark-  Leiterin: Regina Alpers 81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de

Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de

Bücherei   383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

         Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Bürgermeister  Thomas Karst  3811-14
 karst@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat  Petra Grube  3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Sabine Gewiß 3811-23
 gewiss@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Ludmilla Saitz 3811-16
Friedhofsverwaltung saitz@eisingen-enzkreis.de
Gewerbeamt  

Postdienst  Heidi Fränkle  3811-12
Pflege Homepage  fraenkle@eisingen-enzkreis.de
Redaktion Mitteilungsblatt 

Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim, Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Notfallpraxis am Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2 - 6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim 
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, freitags 16.00 bis 20.00 Uhr, 
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818

- An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr -
Donnerstag, Christi Himmelfahrt, 21.05.2020
Rathaus-Apotheke Eisingen, 
Pforzheimer Str. 9, Tel. 07232/8 14 84
Samstag, 23.05.2020
Center-Apotheke (im Kaufland Wilferdinger Höhe)
Wilhelm-Becker-Str. 15, Tel. 07231/44 39 433
Sonntag, 24.05.2020
Stadt-Apotheke (Pf-Fußgängerzone), Westliche 23
Tel. 07231/31 28 85

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Wichtige Rufnummern
Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransport/DRK 07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein 07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim 07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum 07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker 07041 15-1
Centralklinik Pforzheim 07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg 07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei, 
Feuerwehr und der Rettungsdienste

110/112

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche 07231 308-0
Diakonie Pforzheim
-  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwanger-

schaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in 
der Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48

- Fachstelle für häusliche Gewalt
Terminvergabe unter Tel. 07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim 07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge, ältere und behinderte Menschen
- Kreisseniorenrat e.V. - 07231 32798
Wohnraumberatung Enzkreis 07041 8123310
oder per Mail an wohnraumberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen 07243 180-0
Erdgas Südwest GmbH
Ettlingen, Nobelstr. 18 07243 3427 100
Störungsmeldestelle -
             Strom 0800 3629477
             Erdgas 0180 2056229
Beratungsservice
Bezirkszentrum Enzberg 07041 961033-0
Servicetelefon 0800 9999966
Erdgas 07243 216216
Kabelfernsehen:
Kabel BW (Waldpark u. Dorf) 01806 888150

Notdienste / Service
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Die Gemeinde Eisingen vermietet 
ab sofort:
-  in der Seniorenwohnanlage,  

Kelterstr. 5,
-  eine 2- Zimmer Wohnung  

mit ca. 42 qm

Berechtigt für die Bewerbung in der Seniorenwohnanlage 
sind Personen, die das 60. Lebensjahr vollendet haben 
und nicht mehr im Erwerbsleben stehen.
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen, auch unter 
Tel. 07232/3811-24 (Herr Frommann) gerne zur Verfügung.
Interessenten bewerben sich bitte schriftlich, bei der 
Gemeinde Eisingen, Talstr. 1, 75239 Eisingen

Amtliche Bekanntmachungen

Abgabetermin der Texte für das  
Gemeindemitteilungsblatt
Abgabetermin für die KW 21/2020 ist Freitag, 15.05.2020,
10 Uhr

Abgabetermin für die KW 23/2020 ist Freitag, 29.05.2020,
10 Uhr

Abgabetermin für die KW 24/2020 ist Freitag, 05.06.2020
10 Uhr

Verspätet eingegangene Texte können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Das Rathaus
ist am Freitag, 22. Mai geschlossen

Bekanntmachung der Aufstellung und frühzei-
tigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. §§ 1 
Abs. 3 und 3 Abs. 1 BauGB des Bebauungs-
plans „Hölderlinstraße/Weberstraße“ in der 
Gemeinde Eisingen.
Der Gemeinderat der Gemeinde Eisingen hat in seiner Sit-
zung am 15.05.2019 die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Hölderlinstraße/ Weberstraße“ gemäß § 1 Abs. 3 BauGB 
i.V.m. § 13a BauGB beschlossen. Ferner hat der Gemein-
derat der Gemeinde Eisingen beschlossen, die Verwaltung 
zu beauftragen, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 1 und parallel hierzu die Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 
Abs. 1 BauGB sowie die Beteiligung der Nachbargemeinden 
gem. § 2 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Das Ziel des Bebauungsplans liegt in der Aktivierung eines 
Innenentwicklungspotenzials im Bereich der „Weberstraße/ 
Hölderlinstraße“ und in der Schaffung der planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für eine Wohnbauentwicklung. Durch 
eine Bebauung in zweiter Reihe soll hier eine maßvolle und 
der umliegenden Umgebung entsprechende Nachverdich-
tung erfolgen um somit dem Bedarf nach Wohnbauflächen 
nachgekommen werden. Der Bebauungsplan entspricht den 
Anforderungen des § 1 Abs. 5 Satz 3 BauGB wonach städ-
tebauliche Entwicklungen vorrangig durch Maßnahmen der 
Innenentwicklung zu erfolgen haben. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans „Hölderlinstraße/
Weberstraße“ ist dem nachfolgenden Lageplan zu entneh-
men und umfasst die folgenden Flurstücke 702 (Teilfläche), 
703, 703/1, 710 (Teilfläche), 713 (Teilfläche) und 715/1.

Abbildung 1: Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs 
des Bebauungsplans
Der Bebauungsplan soll im beschleunigten Verfahren gem. 13a 
BauGB aufgestellt werden, da er der Nachverdichtung im Sin-
ne der Innenentwicklung dient. Die zulässige Grundfläche liegt 
unter 20.000 m². Weiterhin wird keine Zulässigkeit für Vorhaben 
begründet, die einer Pflicht zur Durchführung einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung nach Anlage 1 zum Gesetz über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung oder nach Landesrecht unterliegen.
Es bestehen keine Anhaltspunkte für eine Beeinträchtigung 
der in § 1 Abs. 6 Nr. 7b BauGB genannten Schutzgüter 
sowie Pflichten zur Vermeidung oder Begrenzung der Aus-
wirkungen von schweren Unfällen nach § 50 Satz 1 des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes.
Gem. § 13a Abs. 2 i.V.m. § 13 Abs. 3 BauGB wird von einer 
Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Um-
weltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach 
§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind, von einer zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen. § 4 c 
BauGB ist nicht anzuwenden. Eine Umweltverträglichkeits-
prüfung im Sinne des Gesetzes zur Umweltverträglichkeits-
prüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.
Gem. § 2 Abs.1 BauGB wird der Aufstellungsbeschluss hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Ferner wird gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der Entwurf des Be-
bauungsplans, bestehend aus Planzeichnung, den textlichen 
Festsetzungen, einschließlich der Begründung, in der Zeit vom

25. Mai 2020 bis einschließlich 26. Juni 2020 
während der allgemeinen Dienststunden (Montag bis Freitag 
8:00 – 12:00 Uhr, Donnerstag zusätzlich 13:00 – 18:00 Uhr) 
im Besprechungszimmer der Gemeinde Eisingen, Talstraße 1, 
75239 Eisingen, 2.OG, zu jedermanns Einsicht öffentlich aus-
liegt und eingesehen werden kann. Aufgrund der aktuellen 
Covid-19-Situation empfehlen wir, einen telefonischen Termin 
zu Einsichtnahme zu vereinbaren. Das Bauamt steht Ihnen 
unter den Telefonnummern 3811-18 und 3811-11 gerne zur 
Verfügung. Wir weisen darauf hin, dass der Zutritt zum Rathaus 
derzeit nur mit einer Mund-Nasen-Bedeckung gestattet ist. 
Zusätzlich besteht gem. § 4a Abs. 4 BauGB die Möglichkeit 
zur Teilnahme am elektronischen Beteiligungsverfahren. Unter 
der Internetadresse https://www.eisingen-enzkreis.de/rathaus-
service/neuigkeiten kann jedermann Einsicht in die vollstän-
digen Unterlagen zum Verfahren nehmen. Dieser Dienst steht 
nur während der Beteiligungsfristen vom 25. Mai bis ein-
schließlich 26. Juni 2020 zur Verfügung. 
Während der Auslegungsfrist können gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
von jedermann Stellungnahmen schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch per E-Mail an die Adresse: graessle@ei-
singen-enzkreis.de oder philipp.eisenbeis@weber-consulting.
de vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können gem. § 3 Abs. 2 S. 2 BauGB i.V.m. 
§ 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
gez. Thomas Karst
Bürgermeister
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Aktuelles aus dem Gemeindeleben

Neue Urnenwandanlage auf dem Friedhof 
erstellt 

Bürgermeister Thomas Karst (rechts) und Bauamtsleiter Stefan 
Gräßle freuen sich, dass mit der zügigen Erstellung der Urnen-
grabanlage bei der Aussegnungshalle wieder ausreichend Ur-
nenkammern zur Verfügung stehen.
Innerhalb von drei Tagen ist auf dem Eisinger Friedhof die 
neue Urnenwandanlage nordwestlich der Aussegnungshal-
le in Richtung Margarethenkirche erstellt worden. Eisingen 
hatte erstmals im Jahr 2006 oberhalb des jetzigen Standor-
tes eine dreiteilige Anlage mit insgesamt 88 Urnenkammern 
aufgestellt. Nachdem damals nur vereinzelt Beisetzungen in 
den Urnenwänden stattfanden, nahm zwischenzeitlich diese 
Bestattungsart anstelle der Urnenbeisetzung in Erdgräbern 
ständig zu.
Derzeit sind nur noch fünf Kammern frei. Um einen Engpass zu 
vermeiden, gab der Gemeinderat im vergangenen Jahr grünes 
Licht für eine Neuplanung. Die damit beauftragte Garten- und 
Landschaftsarchitektin Sonja Hottinger legte in der September-
sitzung 2019 dem Rat ihren Planentwurf für eine zweiteilige in 
L-Form zueinander stehende Urnenwand vor. Die aus unter-
schiedlich hohen Stelen bestehenden Wände bieten Platz für 
45 Grabkammern. Über den Standort und die Form der Ur-
nenwand gab es unterschiedliche Meinungen im Gemeinderat.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Eisingen

Die Übungen der Freiwilligen Feuerwehr und der Jugend-
feuerwehr werden auf Grund der aktuellen Lage bis auf Wei-
teres ausgesetzt, ebenso die Treffen der Kameraden diens-
tagabends und der Altersmannschaft.
Es wird rechtzeitig bekanntgegeben, wenn Übungen und 
Treffen wieder stattfinden können.
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Eisingen
Marcel Kröner

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen

Liebe Gemeindeglieder, liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
am 17.05.2020 konnten wir das erste Mal wieder Gottes-
dienst feiern. Aber von einem Gemeindeleben, wie wir es 
kennen, sind wir noch ein großes Stück entfernt. Dennoch 
versuchen wir, die bisherigen Aktivitäten, wann immer dies 
möglich ist, über das Internet oder mit Briefen und Rund-
schreiben aufrechtzuerhalten.
Ein Beispiel hierfür ist der Kindergottesdienst in Corona-
zeiten. Am 8. März feierten wir wie gewohnt gemeinsam 
Kindergottesdienst. Niemand ahnte an diesem Sonntag, dass 
dies der letzte KiGo für viele Wochen sein würde.
Noch ist nicht klar, wann es wieder losgehen kann. 
Kindern und Mitarbeitern fehlen die gemeinsamen Zeiten 
und die Gemeinschaft miteinander. 
Dennoch läuft auch bei uns manches: 
sonntags gibt es einen überregionalen Kindergottesdienst 
online. Vor Ostern und in der ersten Maiwoche gab es eine 
Online-Kinderbibelwoche der DIPM, durchgeführt von Mitar-
beitern, die auch in Eisingen schon solche Wochen durch-
geführt haben und unseren Kindern bekannt sind.
Vor Ostern hatte Conny Bauer die Idee, dass die KiGo-Kinder, 
vom Kindergarten- bis zum Konfirmandenalter, für die Senio-
ren im Heim Schauinsland Bilder malen könnten. Nach Rück-
sprache mit den Verantwortlichen, kam die Aktion ins Laufen. 
Über die Bilder der kleinen und großen Künstler haben sich 
die Senioren sehr gefreut. Sie schrieben ihrerseits tolle Briefe 
an die Kinder, in denen sie sich bedankten. Sobald es wieder 
die Möglichkeit gibt, Besuche zu machen, soll eine Begeg-
nung zwischen den Kindern und den Senioren stattfinden.
Gemalt und gebastelt wird auch für eine Aktion der Badi-
schen Bibelgesellschaft, die in diesem Jahr 200 Jahre alt 
wird. Zu verschiedenen biblischen Themen und Geschichten 
können Kinder im Kigoalter Bilder malen, Collagen kleben, 
Schuhkartons basteln und, und, und …

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung  
Ihrer Textbeiträge.
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Vieles mussten wir absagen: Karfreitag, Osterfrühstück, Fa-
miliengottesdienst am Ostermontag und viele coole Kinder-
gottesdienste im Gemeindehaus.
Aus den Augen verloren haben wir uns nicht. Es gibt jede 
Woche einen Kigo-Impuls per E-Mail, die Entdeckerhefte lan-
den im Briefkasten der KiGo-Kinder, alle Informationen vom 
KiGo gibt es per WhatsApp oder per E-Mail. 
Jede Krise birgt eine Chance. Junge und Alte kommen sich 
im wahrsten Sinne des Wortes bildlich näher. Gott schenkt 
Ideen und Menschen, die sie umsetzen. Sich mit gegenseiti-
gem Respekt zu begegnen, führt zu neuen Blickwinkeln. Wir 
vermissen den gemeinsamen KiGo und wir freuen uns auf 
die Zeit, wenn KiGo wieder möglich ist. Bis dahin nutzen 
wir die online-Möglichkeiten, telefonieren, mailen, schreiben 
Briefe oder Artikel.
Noch eins, Gott hat uns nie aus den Augen verloren, son-
dern jeder von uns steht in seinem Focus. Gottes große 
Liebe gilt uns immer noch.
Es gibt weitere digitale Angebote in der Gemeinde des Kir-
chenbezirks und der Landeskirche.
Unser Kirchenbezirk bietet aktuelle Andachten auch telefo-
nisch an unter der Nummer: 07237 8844988. Dieses Angebot 
ist gerade für Menschen gedacht, die keinen Zugang zu 
den digitalen Medien haben. Es werden regelmäßig neue 
Andachten aufgesprochen.
Für die „sogenannte“ Risikogruppe und Menschen, die in 
Quarantäne sind, gibt es weiterhin den Einkaufsservice des 
CVJM Eisingen. Nähere Informationen dazu gibt es unter 
Telefon 0151/56609830.
Auch die CVJM Aktion „Wir beten für Eisingen“ geht weiter. 
Man kann sich mit seinen Gebetsanliegen an die Nummer 
0151 5664 7156 wenden.
Das Pfarrbüro bleibt für den Publikumsverkehr geschlos-
sen, um Euch und unsere Mitarbeiterinnen zu schützen. Ihr 
könnt aber zu den bekannten Öffnungszeiten anrufen. Auch 
könnt Ihr jederzeit mit Seelsorgern reden. Wir danken den 
folgenden Seelsorgern, dass sie in den nächsten Wochen 
die Vertretung übernehmen:

Kasualvertretung für Beerdigungen und Seelsorge hat
vom 18. - 24. Mai 2020

Präd. Werner Schlittenhardt, Tel.: 07236/982200
vom 25. - 31. Mai 2020

Präd. Thomas Brommer, Tel.: 0174 2451674
Vakanzvertretung hat Pfarrer Andreas Klett-Kazenwadel

aus Ispringen, Telefon: 07231-89170

Wochenspruch:
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so 
will ich alle zu mir ziehen.  (Joh. 12,32)

Wir grüßen Euch ganz herzlich
Euer Kirchengemeinderat

Evang. Kirchengemeinde Eisingen 
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten vom Pfarrbüro nur telefonisch
dienstags bis freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Kirchengemeinderat: kgr@kirche—eisingen.de
Homepage: www.kirche—eisingen.de

VR Bank Enz plus eG - IBAN: DE40 6669 2300 0010 
6166 03 / BIC: GENODE61WIR

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Königsbach-Stein und Remchingen

Liebe Gemeindemitglieder,
wir dürfen wieder miteinander Gottesdienste feiern, wenn 
gleich auch fast täglich neue Verordnungen kommen, die 
viele Planungsversuche erschweren.

Deshalb möchte ich auf folgendes Angebot unserer Seelsor-
geeinheit Kämpfelbachtal hinweisen:
Samstag, 23.05.2020, um 15.00 Uhr Beichtgelegenheit in 
Christ König Ersingen, um 19.00 Uhr Vorabendmesse (bitte 
melden Sie sich im Pfarrbüro an!)
Sonntag, 24.05.2020, um 10.00 Uhr Heilige Messe – mit 
„Livestream“ Übertragung 
(ohne Öffentlichkeit)
Um 18.00 Uhr Maiandacht mit Predigt und sakramentalem Segen
Samstag, 30.05.2020, um 15.00 Uhr Beichtgelegenheit in der 
Christ König Kirche Ersingen, um 19.00 Uhr Vorabendmesse 
(bitte melden Sie sich im Pfarrbüro an!)
Sonntag, 31.05.2020, um 10.00 Uhr Festgottesdienst zu 
Pfingsten – mit „Livestream“ Übertragung 
(ohne Öffentlichkeit)
Montag, 01.06.2020, um 10.00 Uhr Heilige Messe zu Pfings-
ten – mit „Livestream“ Übertragung (ohne Öffentlichkeit)
Unsere Pfarrkirchen in Ispringen und Ersingen sowie auch die 
Wallfahrtskirche in Bilfingen sind tagsüber immer geöffnet und 
stehen uns allen zum persönlichen Besuch und Gebet offen.

Mit einem Gebet zum Heiligen Geist möchte ich Euch alle 
grüßen:

Komm, Heiliger Geist,
erfülle die Herzen deiner Gläubigen
und entzünde in ihnen das Feuer deiner Liebe.

Sende aus deinen Geist,
und alles wird neu geschaffen.
Und du wirst das Angesicht der Erde erneuern.
Gott, du hast die Herzen deiner Gläubigen durch die Er-
leuchtung des Heiligen Geistes gelehrt. 
Gib, dass wir in diesem Geist erkennen, was recht ist, und 
allzeit seinen Trost und seine Hilfe erfahren. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.
Amen.

Ein gesegnetes Pfingstfest wünscht Ihnen allen
Ihr Pfarrer
Thomas Ottmar Kuhn, Pfr. 

BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche, EIS = GZ 
St.Elisabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, KÖN = 
Gottesdienstraum Königsbach, REM = St. Peter und Paul,  
ST = Saal unter der Kirche, STN = St. Bernhard

Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach; Telefon: 07231-139490 *
Telefax: 07231-1394929; E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de; 
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de;
Notfalltelefon: 0171-2378622

Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle steht Ihnen diese 
Rufnummer rund um die Uhr zur Verfügung: 

Jederzeit erreichbar ist Pfarrer Kuhn telefonisch unter folgen-
der Nummer: 07231-1394919; Mobil 0171-2378622 und per 
E-Mail (pfr.kuhn@kath-kaempfelbachtal.de. 

Pater Adam erreichen Sie telefonisch unter 07231-1394915 
und per E-Mail (p.adam@kath-kaempfelbachtal.de)
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Neuapostolische Kirche

Wegen der aktuellen Situation finden bis auf weiteres keine 
Gottesdienste in unseren Kirchengebäuden statt. 
Am Donnerstag, 21.5.20, Christi Himmelfahrt und am Sonn-
tag, 24.5.20 wird jeweils um 10:00 Uhr ein Videogottesdienst 
unter www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland angebo-
ten.
Die Videogottesdienste können auch unter der Telefonnum-
mer 069/201744299 angehört werden.
Weitere Auskünfte erteilt der Gemeindevorsteher Volker Stahl, 
Telefon: 07231/358595. Informationen über die Neuapostoli-
sche Kirche Süddeutschland im Internet: 
http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein  
für Königsbach-Stein und Eisingen:   
•	Kranken- und Altenpflege    
•	Hauswirtschaftliche Dienste   
•	Nachbarschaftshilfe    
•	Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel.: +49 7232 31338-0
Fax: +49 7232 31338-19
Geschäftsführung: Thomas Grüninger
Beratung und Pflegedienstleitung: Brigitte Auerbach, Klaus Mann
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Beratungsstelle für Hilfen im Alter Remchingen, 
Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren  
Menschen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozi-
alrechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozial-
hilfe u.a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weit-
gehend selbständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Linden-
str. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk der Ev. Kirchenbezirke im 
Enzkreis

•	Kirchliche Sozialarbeit
•	Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	Sozialpsychiatrischer Dienst
•	Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Maskenspende aus der Nähwerkstatt für 
Menschen aus verschiedenen Nationen
Eine besondere Spendenübergabe fand am 29.04.2020 in 
den Geschäftsräumen des Ambulanten Hospizdienstes West-
licher Enzkreis e.V. statt.
Frau Maha Alkalaf, Aktive in der „Nähwerkstatt“ und Herr 
Stefan Schröck, Integrationsbeauftragter der Gemeinde Kel-
tern, übergaben heute dem Hospizdienst selbstgenähte 
Mundschutzmasken. Als Grund für diese Spende nannte 
Frau Alkalaf das Bedürfnis DANKE zu sagen für die Hilfe die 
sie und ihre Mitnäherinnen in Deutschland erfahren haben.
Die Frauen treffen sich regelmäßig samstags, um zu nähen, 
dabei werden sie von einem gelernten Schneider und Mode-
designer aus Syrien angeleitet. Daraus sind schon tolle Kleider 
und vor allem Kinderkleidung entstanden und es gab im – vor 
der Coronapandemie – regelmäßig stattfindenden „Café Inter-
national“ bereits eine Modenschau. Wenn Kontakte in Gruppen 
wieder möglich sein werden, freuen sich die Aktiven der Näh-
werkstatt über BürgerInnen, die gemeinsam mit ihnen nähen.
Die Einsatzleitungen des Hospizdienstes bedanken sich herz-
lich bei allen Beteiligten der Nähwerkstatt und wünschen die-
sem wertvollem Projekt für die Zukunft aktive Unterstützung 
durch die Bürgerschaft und aktuell jede Menge Sachspenden 
in Form von kochfester Baumwolle und Gummiband.

(Text: U.Sickinger /Foto: Ambulanter Hospizdienst)
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236-279 9897
Verwaltung: 07236-279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 
(Eingang Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00BIC: PZHSDE66XXX

Sterneninsel - ambulanter Kinder- und  
Jugendhospizdienst

Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst
Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18 
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
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Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme

Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 - 56, 75172 Pforzheim
Tel.: (07231) 139408-0, Fax: (07231) 139408-99

ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft

Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige 
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs– und Entspannungsgruppen 
Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim 
Tel.: 07231 969 8900 
Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum der Enzkreis-Kliniken

Standort Keltern
Betreuungsgruppe für Demenzkranke von 15 bis 17 Uhr.
Angehörigengesprächskreise einmal monatlich mittwochs.
Beratungstermine nach Vereinbarung.
Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen,
Tel.: 07236 130-508, Fax: 07236 130-877.

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr.

KISTE

Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und sucht-
kranker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 
75177 Pforzheim, Telefon Nr. 07231-308 70

Caritasverband e.V. Pforzheim

Frühe Hilfen des Caritasverbandes e.V. Pforzheim für den 
Enzkreis:
Familienhebamme / Kinderkrankenpflegerin / 
Familienbegleitung und -pflege
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahren
Kontakt: Tatjana von Thaden, 07231/128-844
E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de
www.caritas-pforzheim.de

Anlaufstelle bei Essstörungen

Beratung für Betroffene und Angehörige 
(keine Altersbegrenzung und ist kostenfrei)
Tel. 07231 92277-60
Anwesenheitszeiten: Di., Mi., Fr. 
(Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört)
E-Mail: anke.wohlbold@planb-pf.de
Internet: www.planb-pf.de
Plan B, Beratungsstelle, Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und  
Jugendliche

Hohenzollernstr. 34
75177 Pforzheim
Telefon 07231 / 30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen 
und in schwierigen Lebenslagen.

Schulen

Schulverband Bildungszentrum  
Westlicher Enzkreis

25-jähriges Dienstjubiläum 
Am 02.05.2020 konnte sich Frau Lilli Kreik, die seit 1995 
als Reinigungskraft für den Schulverband Bildungszentrum 
Westlicher Enzkreis tätig ist, über 25 Jahre im öffentlichen 
Dienst freuen. Verbunden mit Dank und Anerkennung für ihre 
Dienste überreichte ihr der Verbandsvorsitzende Bürgermeis-
ter Genthner mit einem entsprechenden Sicherheitsabstand 
sowohl Urkunde wie auch ein Geschenk.

Zum Jubiläum „25 Jahre öffentlicher Dienst“ gratulierten Frau 
Lilli Kreik, Bürgermeister Heiko Genthner, Hausmeister Romeo 
Hinsa und ihre Kolleginnen. 

Sicherstellung der  
Informationsversorgung

Lesen Sie das ePaper Ihres Amtsblattes/Ihrer Lokalzeitung 
bis zum 15.06. kostenfrei.  
Die digitale Ausgabe finden Sie vollständig auf: 
www.lokalmatador.de/epaper
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Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen informiert:

Hilfe bei häuslicher Gewalt in Corona-Zeiten
Die Corona-Pandemie hat dazu geführt, dass aufgrund 
des nötigen Infektionsschutzes viele Menschen nach wie 
vor zuhause bleiben sollten oder sich ins Homeoffice 
begeben mussten oder auch in Kurzarbeit geschickt wur-
den, teils auch Job oder Aufträge verloren. Zugleich sind 
die Kitas weiterhin geschlossen und auch nach Wochen 
der Schulschließungen ist noch nicht an Unterricht wie 
vor der Covid-19-Gefahr zu denken. Dies alles kann - 
womöglich gepaart mit zu enger Wohnung ohne Balkon/
Garten sowie vielfach ohne gewohnte Freizeitmöglichkei-
ten - für Stress zuhause sorgen, wenn plötzlich alle und 
wochenlang auf engem Raum miteinander auskommen 
müssen.

Bei häuslicher Gewalt, die angesichts dieses Konfliktpo-
tenzials vorkommen kann, sollten Betroffene und Ratsu-
chende schnell die bestehenden Hilfsangebote nutzen, 
beispielsweise des Bundesfamilienministeriums unter www.
staerker-als-gewalt.de im Internet. Dort finden sich weitere 
Informationen und Kontaktstellen. Betroffene Frauen kön-
nen sich auch telefonisch an 08 000/116 016 wenden. Ein 
Elterntelefon gibt es unter 0800/11 10 550. Und Kinder 
und Jugendliche können „Nummer gegen Kummer“ unter 
116 111 erreichen.

Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm: 07232 / 800 20

Sieglinde Lukas-van Rieth: 07232 / 81781
VdK-Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis 

07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8
75172 Pforzheim

Öffnungszeiten: Mo.,14:00 - 17:00 Uhr und 
     Mi., 9:00 - 12:30 Uhr 
     und nach telefonischer Vereinbarung.

VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim 07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a
75172 Pforzheim

Öffnungszeiten: Mi. 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
     Do., 8:00 - 12:00 Uhr
     Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Musikverein Eisingen e.V.

Information zur Vatertagshocketse im Gengenbachtal
Die traditionelle Vatertagshocketse an Christi Himmelfahrt findet 
aufgrund der aktuellen Lage nicht statt. Die Corona-Verordnung 
des Landes Baden-Württemberg, die sämtliche Veranstaltungen 
im öffentlichen Raum untersagt, gilt immer noch bis auf Weite-
res. Wir nehmen dies unter Anbetracht der Verantwortung, die 
Verbreitung des SARS-CoV-2-Virus so gut es geht zu verlang-
samen, in Kauf. Die Veranstaltung können wir nicht verschie-
ben, sie entfällt in diesem Jahr also ersatzlos. 
Wir hoffen, 2021 wieder ein Vatertagsfest im Gengenbachtal 
feiern zu können.  MVE / fpr

Obst- und Gartenbauverein
Eisingen

Aus den Nachbargemeinden

TelefonSeelsorge sucht ehrenamtliche  
Mitarbeitende
Gerade auch jetzt in der 
Coronakrise erweist sich, 
wie wichtig die Arbeit der 
ehrenamtlichen Telefon-
seelsorger/innen für die 
psychosoziale Versorgung 
ist. Rund um die Uhr ist 
die Telefonseelsorge für Menschen in Krisen und mit see-
lischen Belastungen erreichbar, um sie im Gespräch durch 
Zuhören zu entlasten. Dafür bekommt die Telefonseelsorge 
derzeit viel Anerkennung.

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Eisingen
Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH 
& Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 
07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürger-
meister Thomas Karst, Talstraße 1, 75239 Eisingen. Verantwort-
lich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt. 
Anzeigenannahme: ettlingen@nussbaum-medien.de, Es gilt die 
jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur gegen 
Bezahlung der ¼-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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In der TelefonSeelsorge Nordschwarzwald, die in Pforzheim 
ihre Dienststelle hat, arbeiten ca. 80 ehrenamtliche Seelsor-
ger/innen. Um diesen Mitarbeiterstamm aufrecht zu erhalten, 
bietet die TelefonSeelsorge jedes Jahr einen 14-monatigen 
Ausbildungskurs an, für den man sich jetzt bewerben kann. 
Der Kurs beginnt im Oktober. Die Informationsveranstaltun-
gen der TelefonSeelsorge für Interessierte an der Ausbildung, 
die in der kommenden Woche in Pforzheim, Calw, Mühlacker 
und Neuenbürg geplant waren, können aufgrund der ge-
genwärtigen Kontaktbeschränkungen nicht stattfinden. Statt-
dessen bittet die TelefonSeelsorge, dass sich Interessierte 
über die Homepage der Telefonseelsorge informieren (www.
telefonseelsorge-nsw.de) oder Kontakt mit der Geschäftsstel-
le (Tel. 07231/102822) aufnehmen.

Agentur für Arbeit 

Beruflicher Wiedereinstieg:  
Beratung in Corona-Zeiten
Die Rückkehr ins Erwerbsleben nach Kinder-
betreuungszeiten oder der Pflege von An-
gehörigen ist ein wichtiger Schritt, der mit 
frühzeitiger Beratung gut gelingen kann. „Ge-
rade in der aktuellen Situation, die für viele Erziehende und 
Pflegende enorme Herausforderungen mit sich bringt, ist es 
mir wichtig, dass Frauen - und auch Männer - hier gut infor-
miert sind und professionelle Beratung erhalten“, so Martina 
Lehmann, Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für 
Arbeit Nagold-Pforzheim.
Die Expertinnen der Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim, 
Hayat Allouss und Iris Stumpf, unterstützen in allen Fragen 
rund um den Wiedereinstieg in den Arbeitsmarkt. So bieten 
sie Beratung zu Berufswegeplanung, Chancen am Arbeits-
markt, beruflichen Qualifizierungsmöglichkeiten, Teilzeitausbil-
dung, Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Bewerbung und 
zu attraktiven finanziellen Unterstützungsmöglichkeiten.
Da persönliche Beratung aufgrund der coronabedingten Ein-
schränkungen aktuell nicht möglich ist, stehen die Expertin-
nen jeden Donnerstag von 9:00 – 11:00 Uhr unter 07452/ 
829 313 oder 07051/ 9299 113 gerne telefonisch für eine 
individuelle Beratung zur Verfügung. Daneben können Inte-
ressenten jederzeit eine E-Mail an Nagold-Pforzheim.bca@
arbeitsagentur.de senden und ihre Fragen zum Wiederein-
stieg schriftlich stellen. Unter Angabe der Telefonnummer 
und Erreichbarkeit kann auch um einen Rückruf gebeten 
werden.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.arbeitsagentur.de/karriere-und-weiterbildung

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lecker und knusprig

Bunte Mini-Kuchen im Waffelbecher
Knusprig, saftig und bunt: Diese Mini-Kuchen im Waffelbe-
cher schmecken Groß und Klein und passen zu vielen Gele-
genheiten.

Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Lisa Rudiger

Einkaufsliste:
•	 120 g Butter
•	 1 Prise Salz
•	 1 Bio-Zitrone (Abrieb)
•	 100 g Zucker
•	 2 Eier
•	 0,5 TL Backpulver
•	 120 g Mehl (Type 405)

Außerdem
•	 24 Mini-Waffelbecher
•	 100 g Schokolade
•	 einige verschiedene bunte Zuckerstreusel

Zubereitung:
Für ca. 24 Stücke
1. Backblech mit Backpapier auslegen, Mini-Waffelbecher auf 

das vorbereitete Backblech stellen, Backofen auf 180 °C Ober- 
und Unterhitze vorheizen.

2. Weiche Butter, Salz, Zitronenabrieb mit Zucker schaumig rüh-
ren, nach und nach Eier unterrühren.

3. Backpulver mit Mehl mischen und kurz unter die schaumige 
Masse rühren.

4. Den Teig in einen Spritzbeutel mit Lochtülle füllen und die 
Waffelbecher zu zwei Drittel füllen.

5. Die gefüllten Waffelbecher im Backofen 15 bis 20 Minuten ba-
cken. Danach die gebackenen Waffelbecher abkühlen lassen.

6. Zwei Drittel der Schokolade im Wasserbad auf 40 Grad tem-
perieren, dann vom Wasserbad nehmen. Die übrige Schoko-
lade zur flüssigen Schokolade geben und die Schokolade auf 
31 Grad temperieren.

7. Die Mini-Kuchen mit Teigkuppel in die Schokolade tauchen 
und nach Belieben bunt verzieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Senioren und Steuern
Überarbeitet und neu erschienen
Seit der Neuregelung der Rentenbesteuerung müssen sich im-
mer mehr Rentner wieder mit dem Thema Steuern befassen. Die 
Zahl derjenigen, die eine Einkommensteuererklärung abgeben 
müssen, ist deutlich gestiegen. Hinzu kommt: Das Finanzamt 
wertet die sog. Rentenbezugsmitteilung aus und hat daher im-
mer einen Überblick, welche Einkünfte Rentner aus gesetzlichen 
Renten, Privatrenten oder betrieblichen Renten erzielen. Deshalb 
sollten Rentner genau prüfen, ob auch sie eine Steuererklärung 
abgeben müssen und entsprechend handeln. Viele Rentner wis-
sen aber nicht, dass es gerade für sie im Einkommensteuerrecht 
eine ganze Reihe von Abzugsmöglichkeiten gibt, die man aber 
erst kennen muss, um sie nutzen zu können.
Welche Möglichkeiten Senioren haben, ihre Steuerlast zu min-
dern, darüber informiert die Broschüre des Bundes der Steuer-
zahler „Senioren und Steuern“. Ob Krankheits- oder Pflegekosten, 
Versicherungsbeiträge oder haushaltsnahe Handwerker- und 
Dienstleistungen, sie alle können unter bestimmten Vorausset-
zungen steuerlich abzugsfähig sein. Auch was beim Hinzuver-
dienst neben der Rente zu beachten ist, wird ausführlich und 
leicht verständlich in der Broschüre erklärt. Und wer sich über die 
Regelungen bei der Erbschaftsteuer erkundigen will, findet in der 
Broschüre Antworten auf seine Fragen. Wer also dem Finanzamt 
nicht unnötig Geld schenken will, sollte die Broschüre nutzen.
Erhältlich ist die kostenlose Broschüre „Senioren und Steuern“ 
beim Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg e.V. unter der 
gebührenfreien Rufnummer 0800 0 76 77 78 oder per E-Mail: be-
stellungen@steuerzahler-bw.de.
Quelle: Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg e.V.


